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angenommen Die Expedition
Die Straßburger Kaiſertage

Wie wir Menſchen uns nach Goethe s Wort manchmal zu
niedrig und leider oft zu hoch ſchätzen ſo geht es uns auch
mit den Dingen Auch den Ereigniſſen gegenüber welche für
uns oder für eine große Geſammtheit etwas Gutes oder etwas
Uebles zu bedeuten ſcheinen verfehlt das Urtheil leicht die
Wahrheit nach unten oder oben abirrend je nachdem Miß
trauen und die Erinnerung erlebter Enttäuſchung oder Hoffnung
und Zuverſicht die Seele bewegen So
glänzenden Schauſpiele welches ſich jetzt in dem wieder
gewonnenen Straßburg abſpielt nicht leicht mit Sicherheit
zu erkennen was von dem was dort glänzt Gold iſt Wenn
wir aber alles erwägen ſo ſcheint die günſtige die hoffnungs
frohe Deutung berechtigt zu ſein

Als Kaiſer Wilhelm J im Jahre 1886 Straßburg und den
Elſaß beſuchte fand er einen ehrfurchtsvollen und freundlichen
Empfang in welchem es auch hie und da wie ein Ton der
Herzlichkeit klang Aber man ſagte ſich Kaiſer Wilhelm I
ſteht nicht nur auf einer Höhe des Ruhmes ſondern auch auf
einer Höhe des Alters welche jedes Uebelwollen entwaffnet
und Ehrfurcht erweckt und die Milde welche über ſein Weſen
ausgegoſſen iſt die ſchönſte Frucht des Alters kann
leicht auch in Herzen welche politiſch von Deutſchland ab
gewendet ſind eine freundliche Empfindung Liebe erwecken
Jetzt iſt es der Enkel des greiſen Helden welchen der Jubel
umbrauſt Kaiſer Wilhelm II ſchmückt kein Kriegsruhm
Noch hat er nicht für Deutſchland das Schwert ziehen dürfen
und wer wünſcht inniger als er in ſeiner im Dienſt der
Pflicht erzogenen Seele daß nie der Tag komme wo er es
ziehen muß Er iſt noch jung er iſt auch im Regimente noch
jung und hat nicht wie ſein Großvater und ſein immerdar
zu betrauernder Vater durch eine Menge wechſelnder Geſchicke
mit ſeinem Volke gleichſam verwachſen können Wohl erſcheint
er glänzend in jugendlicher Ritterlichkeit auf edlem Roſſe in
weißer Küraſſieruniform den goldnen Adlerhelm auf dem
Haupt und wer wollte bezweifeln daß eine ſolche Erſcheinung
gar manches Herz gewinnt Aber dennoch dürfen wir ſagen
daß die überraſchende Wärme des Empfanges eine Wärme in
welcher die AltElſäſſer ſcheinbar nur wenig hinter den ein
gewanderten Altdeutſchen zurückſtanden noch mehr als der
Perſon dem Landesherrn von Elſaß Lothringen
und dem Kaiſer galten

Elſaß Alt Elſaß begrüßte freudig feinen Landesherrn und
ſeinen Kaiſer und das iſt eine Thatſache welche hoch
anzuſchlagen iſt Mag immerhin der elſäſſer Patriotismus
noch ſtark partikulariſtiſch ſein was ſchadet es Gefährdet
der ſächſiſche oder der baieriſche Partikularismus irgendwie
die Feſtigkeit des Bundes welcher Sachſen und Baiern mit
Deutſchland verknüpft Sicherlich nicht Warum ſollte der
elſäſſiſche gefährlich ſein Jedenfalls iſt das Franzoſenthum
ſo weit zurückgedrängt als die Elſaß Lothringer in erſter
Linie ElfaßLothringer ſein wollen Daß es im Lande nicht
noch genug und mehr als genug Französlinge gebe ſoll damit
natürlich nicht geſagt werden aber das Uebergeiwicht haben ſie
nicht mehr Die Mehrheit der Bevölkerung betrachtet die
Ablöſung des Landes von Frankreich als endgiltig Ob
übrigens die Abwendung der Elſäſſer von Frankreich in den
züngſten Monaten nicht durch das unbeſchreiblich klägliche
Schanuſpiel welches der Kampf der Parteien an der Seine
bot bedeutend gefördert iſt Es läßt ſich ja kein Beweis
dafür führen aber als wahrſcheinlich muß es allerdings

gelten
Daß aber ElſaßLothringen in ſeinem Landesherrn zugleich

den deutſchen Kaiſer begrüßte iſt nicht auch das von hoher
Bedentung Einem in unverſöhnlichem Widerſtande ver
harrenden Reichslande gegenüber drängte ſich allerdings die
Broge auf ob die gewählte Geſtaltung der Dinge wirklich die
beſte geweſen ſei Wir haben es in früheren Jahren zu einer
Zeit wo der Freiherr v Manteuffel in verlorener Liebesmüh
Um die Gunſt der franzöſiſch geſinnten Notabeln warb nicht
verſchwiegen daß wir eine andere Geſtaltung für beſſer
Febalten hätten Aber wenn ſich die Reichsländiſchen ohne
Proteſt oder allenfalls zum Theil auch mit gewohnheitsmäßigem
Kermalen Proteſt daran gewöhnt haben die Bürger eines
Reichslandes zu ſein dann kann es nur als ein Gewinn
di rinen wenn ihre Söhne indem ſie ihrem Landesherru
dine zugleich in derſelben Perſon dem deutſchen Kaiſer

Ge mancher gedenkt in dieſen Tagen des Rückert ſchen
ichtes von der Straßburger Treue Die Aelteren von uns

haben lange Zeit das Wort des Gedichtes

Dann werden deutſch die Gauen
Vom Wasgau bis zur Pfalz
Und wieder wird man bauen
Hier eine Kaiſerpfalz

als eine Prophezeihung augeſehen deren Erfüllung ſie ſchwerlie3 g an d ig ſie ſchwerlichr würden Nun ſind bald zwei Jahrzehnte vergangen
ind ie Gauen vom Wasgau bis zur Pfalz deutſch geworden
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Die Feſttage verrauſchen die Maires des Landes fahren
heim in ihre Gemeinden nicht minder die von ihnen welche
noch das Kreuz der Ehrenlegion tragen als die deren Tüchtig
keit von ihrem deutſchen Landesherrn anerkannt iſt kehren
heim unter dem mächtigen Eindruck eines Aktes welchen man
wohl einen Hnuldigungsakt nennen darf Und ſollten nicht
auch jene Schönen welche mit dem Kaiſer und der Kaiſerin
ſo freundlich Grüße getauſcht haben daheim werben für das
deutſche Elſaß Lothringerthum So dürfen dieſe Kaiſertage
immerhin als ein Markſtein auf dem Wege der moraliſchen
Eroberung des mit den Waffen dem alten Reichsfeind ab
gewonnenen urdeutſchen Vogeſenlandes gelten

MenſaKultus
II

Nun kommt aber die alte Klage und der alte Einwand
zugegeben daß euer Latein die Jünglinge für gewiſſe Berufe

und gewiſſe Studien geſchickter macht aber wo bleiben die
Wiſſenſchaften welche in erſter Reihe die moderne Kultur
entwickelung beherrſchen wo bleiben Phyſik und Chemie wo
Mathematik Zoologie Botanik Mineralogie Naturwiſſen
ſchaften Georgraphie uſw uſw Gewiß der Lehrplan der
Gymnaſien läßt in all dieſen Punkten von der einzigen
Mathematik und allenfalls dem phyſikaliſchen Unterricht ab
geſehen vieles wo nicht alles zu wünſchen übrig von der
Unterſekunda aufwärts iſt weder von Votanik noch von
Zoologie noch von Mineralogie u dergl die Nede wer
nicht zufällig Sohn eines Gärtners iſt oder einen botaniſch
veranlagten liebenswürdigen alten Onkel beſitzt der mit ihm
Waldſpaziergänge macht und Pflanzen ſammelt vermag als
Abiturient ſchwerlich eine Ahorn von einer Platane zu
unterſcheiden und die Begriffe von Dodekgödern und
Tetrasdern ſind ihm trotz alles Griechiſchen längſt auf
Nimmerwiederſehen entſchwunden

Angeſichts ſolcher ſchmerzlichen Thatſachen wird allerdings
niemand behaupten können daß ein modernes Gymnaſium
ſeinen Zöglingen die volle Bildung der Zeit mit auf den
Lek geben veg möchte Leiſtung genng wenn es ſieebensweg zu
fähig macht ſich dieſe Bildung ſelbſtändig zu erwerben Und
noch unzulänglicher wird das Ergebniß wenn wir die un
erfreuliche Zwangslage betrachten in welche das Gymnaſium
durch die hartnäckigen Erſitzer des Einjährig Freiwilligen
Zeugniſſes gebracht wird Daß es dieſen jungen Leuten keine
abgeſchleſſene Bildung mitzugeben vermag liegt angeſichts
ſeiner ganzen Organiſation auf der Hand nur darf man
nicht wie vielfach zu Unrecht geſchieht dieſe Organiſation aus
ſchließlich daſür verantwortlich machen Eine gedeihliche
Reform würde überhaupt erſt von dem Augenblicke ab mög
n ſein e die Gymnaſien von ſolch hemmenden Anhängſeln

efreit ſind
Auch den nicht immer erfreulichen Einfluß den das Ein

pauken zum Einjährigen Examen auf das häusliche Leben hat
oft werden noch eine ganze Reihe guter und ſchlechter

Lehrkräfte zur Nachhilfe herangezogen und der Familien
vater bekommt ſeinen jetzt in der That überbürdeten Spröß
ling kaum zu den Hauptmahlzeiten zu ſehen darf man
nicht vergeſſen doch iſt dieſe ganze Frage weit weniger von
der Schnle als von der Geſetzgebung zu löſen und man wird
die gänzliche Abſchaffung oder eine Neuregelung des Frei
willigendienſtes wahrſcheinlich im Zuſammenhange mit einer all
gemeinen Umformung der Dienſtzeit nicht aus dem Auge ver
lieren dürfen Einſtweilen freilich ſind gerade unſere Militär
inſtitutionen ein noli me tangere mit dem wir uns an
dieſer Stelle nicht weiter zu beſchäftigen haben Die Be
hauptung Duimchens daß das Freiwilligenexamen nur ein
geführt ſei damit das Mensa Dekliniren nicht aus
ſterbe, iſt natürlich ein bewußtes Paradoxon dagegen iſt die
Klage nicht unberechtigt daß der klaſſiſche Jdeglismus wie
ihn die Mensa Prieſter verſtänden den Jdeglismus über
haupt tödte Die Verhimmelung eines ſo fragwürdigen alten
Herrn wie des Cicero welche ſich als reinſter Jdealismus
giebt mag manches junge Gemüth von dieſer Sorte Jdeglismus
inbeſondern und in weiterer Folge von Jdeglismus über
hanpt abwendig machen und daraus mag ſich zum Theil der
überwiegend aufs Reale oder Reelle gerichtete Sinn der
modernen Jugend erklären

Und doch ſollte auch nach Duimchens Anſicht alles
gethan werden um gerade die Jugend beim Jdealismus zu
erhalten Um dies zu erreichen hält es Duimchen für ſeine
n ſeinerſeits ein neues Erziehungsprogramm zu ent
wickeln

Um ſeine Beweisführung von der Nichtsnutzigkeit des
Stndiums der alten Sprachen zu unterſtützen bemerkt er die
Griechen hätten ſich gleichfalls nicht um die Sprachen der

vor ihnen geweſenen Völker gekümmert und ebenſowenig die
Sprachen der Barbaren erlernt Will er damit etwa ſagen
daß wir modernen Kulturmenſchen, gleichgiltig welcher
Nation die Griechen uns gegenüber als Barbaren zu be
trachten hätten Daß er die geiſtigen und künſtleriſchen
Schätze die uns vom Griechenthum überkommen ſind und die
zu unſerm köſtlichſten Beſitz gehören wirklich ſo niedrig taxiren
ſollte möchten wir in ſeinem eigeuſten Jntereſſe bezweifeln
Es iſt richtig daß die Griechen keine Stahlvelocipede hatten
und vielleicht ſogar die doppelte Buchführung nicht kannten
aber die Venus von Milo und der Laokoon haben am Ende
doch auch ihre Reize Alſo dieſer Vergleich hinkt Und wenn
die Römer erſt zur Zeit ihres politiſchen und ſittlichen
Niederganges Griechiſch zu lernen begannen ſo iſt damit doch
wirklich noch nicht bewieſen daß das Griechiſch Lernen an
ſich den Untergang der Staaten herbeiführe Oder meint
Duimchen daß die Römer um ſich und ihren Stagt zu
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erhalten ſich vor jeder fremden Kultur ſtarr hätten ver
ſchließen ſollen Leider giebt es ja im neuen Deutſchlaud
Leute die z B England und Frankreich gegenüber einer ganz
ähnlichen Auſicht ſind

Ein paar Seiten weiter giebt übrigens auch Duimchen als
ganz ſelbſtverſtändlich zu daß unſre Kultur die Erbin und
das Ergebniß der Geſittung des geiſtigen Beſitzes der Ent
wickelung einer langen Reihe von Völkern Stämmen und
Geſchlechtern ſei Alſo wozu eigentlich der Lärm

Nun aber die poſitiven Vorſchläge unfres Verfaſſers Die
Schulzeit ſoll ſechs Stunden ſein und je nach der Jahreszeit
um 8 9 oder 10 Uhr morgens beginnen Auf je eine Stunde
Aufenthalt im Klaſſenzimmer ſoll eine Stunde Bewegung in
freier Luft folgen Da die Schulzeit nicht durch Nachhauſe
gehen der Kinder unterbrochen werden ſoll ſo würden dieſelben
je nachdem um 2 3 oder 4 Uhr nachmittags wieder in der
Familie erſcheinen Welche Konſfuſion das bei unſern deutſchen
Verhältniſſen an die Einführung der engliſchen Tiſchzeit iſt
bis auf weiteres wohl ſchwerlich zu denken anxichten würde
liegt auf der Hand ein viel beſchäftigter Mann würde ſeine
Kinder wie es leider ſchon vielfach der Fall iſt nur noch
Sonntags beiſammen haben

Daß es der heranwachſenden Jugend an körperlichen
Uebungen nicht fehlen darf verſteht ſich Duimchen will die
ſelbe aus Baden Schwimmen Turnen leichten Tänzen
Ringen und Fauſtkämpfen beſtehen laſſen Die Fauſt
kämpfe ſcheinen in Sexta und Quinta ausgefochten werden zu
ſollen für Quarta dürften ſich die engliſchen Ballſpiele es
kann unſerer Anſicht nach auch beim deutſchen Schlag und
Laufball bleiben obwohl wir auch gegen Croquet und Lawn
Tennis nichts einzuwenden haben beſonders eignen ferner
iſt für das leibliche und geiſtige Wohl der Quartaner ein

Reitrad unentbehrlich
Von Tertia aufwärts iſt Uebung in den Waffen ein

obligatoriſcher Lehrgegenſtand Floret Hieb Stoß Säbel
und Stockfechten wird beſonders empfohlen Jn Oberſekunda
und Prima bilden dann Handfeuerwaffen den Abſchluß
Der gebildete Mann ſoll den wie Duimchen ſich ſehr ſchön
ausdrückt verrohten Bummler auch in der geſchulten
Körperkraft übertreffen jedenfalls bekommen nach ſeiner
Theorie die Korps und die ſchlagenden Verbindungen fortan
Prachtfüchſe die nicht erſt mühſam auf dem Fechtboden ein
gepaukt werden müſſen Und das wäre in der That ein
Kulturfortſchritt erſten Ranges

Jn geiſtiger Beziehung wünſcht Duimchen nebeuher auch eine
Erſetzung der griechiſchen Mythologie durch die Sagen der
Edda Abgeſehen davon daß durch ein ſolches Verfahren
unſeren Gymnoſiaſten die Schätze unſerer eigenen klaſſiſchen
Literatur und der geſammten bildenden Kunſt zu einem
weſentlichſten Theile unverſtändlich werden würden und ſo eine
emipfindliche Bildungslücke entſtehen müßte iſt der Verſuch
der nordiſchen Götterſage ein ähnliches Leben einzuhauchen
wie es nun mal der Olymp ansathmet bisher trotz aller
krampfhaften Bemühungen und aller Götterdämmerungen
geſcheitert und wird auch weiterhin ſcheitern

Zur Abwechslung folgt nun wieder der ganz vernünftige
Vorſchlag die deutſche Druck und Schreibſchrift die be
kanntlich nichts weniger als deutſch iſt mit der lateiniſchen zu
vertanſchen Ebenſo ſoll die griechiſche Schrift durch die
lateiniſche erſetzt werden und dafür macht Duimchen das groß
artige Zugeſtändmzß daß die Serxtaner Gricechiſch lernen
dürfen und zwar genau ſo wie ſie von einer Schweizerin
oder Engländerin Franzöſiſch oder Engliſch lernen würden
Dabei mag denn auch etwas griechiſche Mythologie mit unter
laufen die verbannten Götter erhalten doch noch ein be
ſcheidenes Plätzchen Jn Quinta Quarta und Tertia ſoll dann
der Reihe nach Lateiniſch Franzöſiſch Engliſch dazu kommen
Und auf dieſen Wahnwitz der weiland Sextaner und
Quintaner hat natürlich ſeine griechiſchen und lateiniſchen
Studien in der Tertia längſt wieder verſchwitzt folgt

wiederum etwas ganz Vernünftiges Der Leſeſtoff ſoll nicht
in der Weiſe hergeſtellt werden daß man nichtsſagende Sätze
baut man denke an Ollendorff oder inhaltloſe Leſeſtücke
zuſammenzimmert ſondern es ſind von den Fachgelehrten
Klaſſikerausgaben in usum delphini mit feinſtem Verſtändniß
und Achtung vor dem Autor dverzuſtellen Jn letzterem
Punkte iſt bereits ein guter Anfang gemacht es giebt Aus
gaben der Metamorphoſen in denen die allzu pikanten
Geſchichten wir fingen ſ Z in Tertig gleich mit der
Arachne an ausgemerzt ſind ſo daß der reiche Schatz an
r der ſonſt in dem Gedichte ſteckt für die Jugend gerettet
wird

Wieweit die Grammatik nun an der Hand der Lektüre ge
lernt zu werden braucht wieweit ein Zuvorlernen der wichtigſten
Regeln und beſonders der Deklinationen Konjugationen uſw
unerläßlich erſcheint mögen die Philologen eulſcheiden ſie
haben ſchon jetzt in dieſer Beziehung auch auf den Gymuaſien
ſehr viel Spielraum daß nun aber auch die deutſche
Literatur jn ähnlich zurechtgeſchnittenen Ansgaben den Schülern
zugänglich gemacht werden ſoll halten wir für höchſt bedenklich

man ſtelle ſich nur vor daß ein orthodox konſervatives
Kultusminiſterium im Stile Stöcker Kleiſt Retzow über
Goethe und Schiller käme Dieſer unheimliche Gedanke
bedarf keiner weitern Ausführuug

Weiterhin plaidirt Duimchen für Ausbildung einer ge
ſunden Rhetorik Was wir mit unſeren eigenen Vor
trägen und Dieputirübungen in der Prima erlebt
haben läßt uns die Nützlichkeit dieſer Einrichtung ſehr
fragwürdig erſcheinen Auch ſind wir keine Freunde
der unbedingten Fremdwörterhetze der Duimchen verſchämt
das Wort redet und nun gar mit der von ihm empfohlenen
Mnemotechnik nach WeberRumpe bleibe man uns weg Denn
das iſt eine ſinnloſe Spielerei die den Lernenden weit mehr
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verwirren als zu fördern geeignet iſt Auch das Lernen der
ſchichte durch Merkreime iſt nur für Klippſchüler an

wendbar Jn Votanik und Zoologie ſollen die lateiniſchen
Speziesbezeichnungen fallen vielleicht ſird Herrn Duimchen
auch die Syſteme von Linné Décandolle Juſſien nicht national
ges und wer Cuwvier lieſt iſt ein Reichsfeind Köſtlich
ſt daß die Germaniſten für all dieſe Dinge ſcharf

unterſcheidende Worte liefern ſollen
Eine große Anzahl begeiſterter Anhänger wird unſer Autor

aber in der Jugend aller Klaſſen und Stände mit der Forderung
finden Häusliche Arbeiten ſind in jeder Form
und in jedem Umfang abzuſchaffen Gut geſchienen
Mond Freilich bitten viele Eltern die Lehrer geradezu darum
den Kindern ausreichende häusliche Arbeiten zu geben damit
dieſelben auch in der Familie ſich beſchäftigen können und
nicht mit zweckloſem Hermmlungern niemand will
ihnen am Spiel und am Turnen am Spazieren
gehen und Schwimmen uſw etwas rauben die Zeit
tödten Das kümmert unſern Autor nicht kaum der
deutſche Aufſatz ſcheint Gnade vor ſeinen Augen zu finden

Soll denn auch dieſer in der Schule exteiporirt werden
Soll der Schüler nicht lernen die Gedanken ſich ausreifen und
vertiefen zu laſſen den Stil zu modeln und zu feilen Nein

ſtatt deſſen muß er mit Handfeuerwaffen umgehen
lernen

Merkwürdig übrigens daß von der Religion in der
W Broſchüre nicht die Rede iſt Moral und Ethik ſollen
urch gute Gewöhnung anerzogen nicht gelehrt werden

Da es bis zur Duimchen ſchen Schulreform noch gute Wege
hat brauchen wir uns über dieſe auffallende Lücke nicht weiter
den Kopf zu zerbrechenGegen Pen Schluß kommt der Verfaſſer noch einmal auf

die Examina Da heißt es der Tanz Schwimm und Fecht
meiſter muß als Examinator gerade ſo gefürchtet
werden wie heutzutage der Herr Konrektor mit ſeinem

r Die Zuſammenzählung der Dauerlauf Spring
urn Fecht Schieß, Points muß für die Beurtheilung

des Schülers ebenſo wichtig ſein als die bisherigen Ex
temporalien

Wir danken unſerm Schickſal daß wir das Abiturienten
examen bereits ſeit geraumer Zeit hinter uns haben Wie ſich
daſſelbe unſerem Geiſt und Gemüth eingeprägt hat mag
daraus hervorgehen daß uns die Einbildung es noch einmal
ablegen zu müſſen noch heute gelegentlich in ängſtlichen
Träumen quält Wie geſagt es liegt hinter uns und das iſt
unfer Glück denn wenn Duimchens Grundſätze ſchon damals
maßgebend geweſen wären ſo hätte unſere abfolute Unfähigkeit

es iſt ein trübſeliges Geſtändniß einen langſgmen
Walzer zu tanzen unſeren raſſelnden Durchfall mit 30 Points
minus zur Folge gehabt Freilich die Wiſſenſchaften hätten
ſchließlich auch nicht viel daran verloren

Man verzeihe den Scherz in einer ſo ernſten Sache aber
in vielen Punkten können dieſe Reformer deren jeder mit
einem anderen unfehlbaren Rezept zu Markte kommt wirklich
nicht ernſt genommen werden und wir haben nur angeſichts
der Wichtigkeit der in Frage ſtehenden Einrichtungen an einem
eklatanten Beiſpiele zeigen wollen wie konfus es in gewiſſen
Köpfen ausſieht

Unſeren GSymnaſien aber die ſelber jedenfalls am beſten
wiſſen wo ſie der Schuh drückt und an welchen Stellen
der Hebel einer Reform mit Nutzen angeſetzt werden kann
rufen wir des weiteren ein fröhliches Vivant floreant
crescant zu Das iſt zwar auch verpöntes Latein aber
wir meinen es verſteht das ein jeder
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Politiſche Neberſtczt
Von den 83 franzöſiſchen Generalräthen welche

gegenwärtig tagen haben 62 republikaniſche 14 monarchiſche
und 7 gemiſchte Vorſtände gewählt Das Journal des
Débats ſchließt aus der Zuſammenſetzung der Generalräthe
daß die Anſtrengungen der gegen die Republik verbündeten
Parteien bei den letzten Wahlen erfolglos geblieben ſind Be

en auf die Eröffnungsreden der republikaniſchen
orſitzenden welche die Republikaner aller Richtungen zur

Eintracht mahnten wirft das Débats den Radikalen vor
ſich in den Generalräthen der Gironde und Obern Loire
mit den Monarchiſten verbündet zu haben um die Wahl ge
mäßigt republikaniſcher Vorſtände zu verhindern bemerkt
aber eine derartige Taktik werde ihnen mehr ſchaden als
nützen

Jm engliſchen Unterhauſe erklärte am Donnerstag der
Unterſtaatsſekretär Ferguſſon auf eine Anfrage er habe keine
Beſtätigung der Nachricht daß der Befehl ergangen ſei ſowohl
die Armenier als die Kurden zu entwaffnen Der Staats
ekretär der Kolonien Baron Worms theilte mit die
nſel Labuan ſei an die Nord Borneo Geſellſchaft nicht

abgetreten worden letzterer ſei vielmehr nur vorgeſchlagen
die Jnſel zu verwalten Die Jnſel bleibe eine engliſche
Kolonie

Die von der Correſpondance de Eſt ausgeſtreuten
Meldungen über das Auftreten von Banden in der

erzegowinag werden von dem wiener Telegraphen Korre
pondenzbureau nach authentiſcher Feſtſtellung als vollkommen

auf tendenziöſer Erfindung beruhend bezeichnet

Die alarmirende Nachricht einiger ſchweizer Blätter daß
ver berner Chirurg Profeſſor Kocher nach Petersburg zu
einer Konſultation bei der Kaiſerin von Rußland be
rufen worden ſei erweiſt ſich als unrichtig Die Kaiſerin von
Rußland erfreut ſich einer vortrefflichen Seſundheit und be
darf gegenwärtig keines ärztlichen Rathes Entſtanden iſt das
Gerücht offenbar dadurch daß Profeſſor Kocher zur Vor
nahme einer Kropfoperation bei einem reichen Kaufmann nach
Petersburg berufen worden iſt

Der Polit Korreſp wird die Meldung des Journal des
Débats daß der öſterreichiſchungariſche Botſchafter
in Madrid Graf Dubsky der Königin Regentin
die Bitte unterbreitet habe ſie möge ihren ganzen Einfluß
dahin verwenden daß der Papſt nicht nach Spanien
komme von gut unterrichteter Seite als vollſtändig aus der
Luft gegriffen bezeichnet

Der Erzbiſchof von Cypern und die übrigen Mitglieder
der Abordnung welche die Beſchwerden der Cyprioten der
engliſchen Regierung vorgelegt haben ſind von London in ihre
Heimath zurückgereiſt

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen

Petersburg 22 Aug Der Großherzog von Mecklenb urg Schweri n hat heute die Rückreiſe angetreten

Petersburg 22 Ang Gerüchtweiſe verlautet der Bruderdes früheren Miniſters Frafen Jgnatieff ſei zum General

gouverneur von Kiew ernannt

Dentſches Reich
Berlin 22 Aug Jhre Maj die Kaiſerin Auguſta iſt

heute abend 72 Uhr von Neubabelsberg nach Schlangenbad
abgereiſt Auf der Rückreiſe von der Juſel Mainau nach
Stockholm traf am Mittwoch mittag der Kronprinz von
Schweden hier ein und wurde auf dem Bahnhofe vom
ſchwediſchnorwegiſchen Geſandten Exc v Lagerheim empfangen
in deſſen Hauſe der Prinz auch bis zu ſeiner Weiterfahrt Ab
ſteigequartier nahm Um 4 Uhr begab ſich der Kronprinz in
Begleitung des Gefandten nach Schloß Babelsberg um dort
einer Einladung der Kaiſerin Augnuſta folgend bei dieſer um
5 Uhr das Mahl einzunehmen Der Kronprinz trug die Uni
form ſeines Dragoner Regiments Freiherr v Derfflinger Neu
märkiſches Nr 3 dazu das Orangeband des Schwarzen Adler
ordens Heute vormittag 8 Uhr 25 Min verließ der Kronprinz
vom Stetliner Bahnhof aus Berlin wieder Seine Reiſe führt
zunächſt nach Kopenhagen wo er die nächſte Nacht als Gaſt des
Kronprinzen von Dänemark bleibt Morgen ſetzt er die Reiſe
nach Stockholm fort Die Nachrichten welche der Kronprinz
über das Befinden ſeiner Gemahklin der Kronprinzeſſin mit
gebracht hat haben befriedigend gelautet

Jn einer Beſprechung des Beſuchs des Kaiſers in
Straßburg ſagt die Times der Empfang beweiſe daß
die Stimmung im Elfaß zugunſten des deutſchen Kaiſers und
der Ordnung der Dinge durch Deutſchland bereits weſentliche
Fortſchritte gemacht habe und daß ſich große Entrüſtung gegendenjenigen bekunden dürfte der verſuchen würde das beſtehende

Verhältniß aufzulöſen Das offiziöſe wiener Fremdenblatt
beſpricht gleichfalls die Reiſe des Kaiſers Wilhelm nach Elſaß
Lothringen und ſagt ein Blick auf den jungen Kaiſer zeige
den Reichslanden die Jugend und Hoffnungsfreudigkeit des
Reiches dem ſie angehören und er lehre ferner daß auf dieſer
Seite die Zukunft ſei Der Zukunft aber werde ſich das
Elſaß zuwenden wie dies überhanpt das Geſetz alles
Lebendigen ſei

Der Rheiniſche Courier hält der Poſt gegenüber die
Nachricht von der bevorſtehenden Verlobung des Erb
prinzen von Naſſau mit der jüngſten Tochter des Kaiſers
Friedrich aufrecht Es handle ſich um thatſächliche Vor
gänge nicht bloß um ein Gerücht oder leere Vermuthungen
Auch von anderer Seite wird die Nachricht aufrecht erhalten
die auch noch dadurch bekräftigt wird daß offiziöſe Blätter
das Ereigniß bereits politiſch würdigen Sie ſehen darin eine
weitere Bürgſchaft dafür daß unbeſchadet der völkerrechttichen
und von allen Großmächten verbürgten Neutralität und Un
abhängigkeit Luxemburg s ein gut freundſchaftliches die mate
riellen Intereſſen des Landes förderndes Verhältniß zu Deutſch
land fortdauern und ſich weiter entwickeln wird

Fürſt Bismarck und Graf Walderſee Unter dieſer
Ueberſchrift bringt das freikonſervative Deutſche Wochen
blatt des Abg Arendt einen Artikel der zwar etwas ver
ſpätet Stellung nimmt zu den Der liteln der offiziöſen
Preſſe aber doch noch in mancher Beziehung intbereſfant iſt
So notiren wir aus dem Artikel folgenden Satz Natur
gemäß wird die Monarchie falls ſie nicht in den Hintergrund
treten will das Kanzleramt künftig nicht in ſeiner jetzigen
Machtfülle belaſſen Eben weil dieſe Machtfülle lediglich auf
der Perſon und der Bedeutung des Fürſten Bismarck beruht
ſcheint der Streit um die Nachfolgerſchaft des Reichskanzlers
ein müßiger Fürſt Bismarck wird überhaupt keinen Nach
felger haben

Die Magd Zeitg hält ihre Meldung von dem bevor
ſtehenden Rücktritt des Finanzminiſters v Schol z
gegenüber dem lauwarmen offiziöſen Dementi aufrecht Dann
heißt es weiter

Ob Letzterer nun ganz freiwillig und unter Berufung auf
ein Augenleiden geht wie behanptet wird mag dahingeſtellt
bleiben Daß das Scheitern ſeiner Finanzpolitik und der Um
ſtand daß die von ihm geplante Steuerreform auf den Wider
ſpruch des Miniſterpräſiderkten geſtoßen ſeine Entſchließung
mindeſtens mit beeinflußt hat dürfte außer allem Zweifel ſein
Gerade dieſer Umſtand wird auch wohl dahin geführt haben
daß die jüngſten Berathungen des Staats miniſteriums ſich mit
der Angelegenheit befaßten Es handelte ſich aber nicht blos
um einen Perſonenwechfel in welchem Falle freilich die Frage
nicht vor das Forum des Staats miniſteriums gehörte ſondern
um einen Syſtemwechſel Die Anläufe des Herrn v Scholz
zu einer Steuerreform ſind verunglückt und da dieſe nicht nur
durch die vorjährige Thronrede ſondern auch durch eine ſpätere Er
klärung des Vice Präſidenten des Staats miniſteriums auf das
beſtimmteſte angekündigt worden ſo wird es die erſte Aufgabe
des künftigen Finanzminiſters ſein neue Wege zu finden um
zu ihr zu gelangen Daß der Reichskanzler die Selbſt
einſchätzung nicht als den geeigneten Weg erkennt wird ab
geſehen von den früheren Mittheilungen über ſeine Stellung
nahme zu dem Projekt des Herrn v Scholz auch daraus zu
erkennen ſein daß die Nordd Allg Ztg heute an hervor
ragender Stelle und ohne Einſchränkung die Bedenken wieder
giebt welche die Konſ Korr gegen die Selbſteinſchätzung
für das Gebiet der Landwirthſchaſt erhebt

Jn dieſen Tagen ziehen wieder die preußiſchen Biſchöfe
das Jntereſſe auf ſich weil ſie ſoeben in Fulda am Grabe
des h Bonifacius verſammelt waren Die katholiſchen
Biſchöfe werden auch von den ſtaatlichen und Hofbehörden
mit höheren Ehren umgeben als irgend welche andere Unter
thanen Auf den Bahnhöfen werden ihnen die Fürſten
zimmer eingeräumt und im Kaiſerſchloſſe werden ihnen fürſt
liche Ehren erwieſen Dabei ſind ſie meiſtens einfacher Leute
Kinder und nur durch geiſtige Gaben in ihre Stellungen ge
langt Die drei bervorragendſten preußiſchen Biſchöfe ſind
augenblicklich Handwerkersſöhne Erzbiſchof Krementz von
Köln iſt der Sohn eines Metzgermeiſters in Koblenz einer
der Brüder des Erzbiſchofs führte das väterliche Metzger
geſchäft fort und hat ſich erſt vor wenigen Jahren zur Ruhe
geſetzt ein anderer Bruder führt noch heute in ſeiner Vater
ſtadt einen Handel mit Häuten Der Erzbiſchof Dinder
von Poſen iſt der Sohn eines kleinen Schuhmachermeiſters
aus dem ermländiſchen Städtchen Röſſel ein Bruder von ihm
war vor Jahren und iſt vielleicht noch heute ein ehrſamer
Schneidermeiſter in Elbing Fürſtbiſchof Kopp von Breslau
iſt der Sohn eines armen Webers aus Duderſtadt im
hannoverſchen Theile des Eichsfeldes Der neugewählte
Biſchof Dingelſtad von Münſter iſt der Sohn eines kleinen

Wien 23 t Die Wiener Zeitung veröffentlicht die
Ernennung des Prinzen Friedrich Auguſt von Sachſen
zum Ritter des Goldeuen Vließes

Landmannes in einem niederrheiniſchen Dörflein und Bauern
öhne giebt es unter den preußiſchen Biſchöfen noch mehrere
ür Knaben aus dieſen niederen Ständen giebt es wohl

kaum einen anderen Weg der ihnen die Möglichkeit ge
währte zu ſolchen Ehren zu gelangen als den katboliſcher
Geiſtlicher zu werden Schon Waldeck der die bezüglichen
Verhältniſſe als münſterländer Katholik genau kannte hat im
Parlament wiederholt hervorgehoben welche große Zufuhr an
geiſtigen Kräften die katholiſche Hierarchie ſich dadurch ver
ſchaffe daß ſie die begabten Köpfe auch aus der ärmeren
Bevölkerung herausſucht und zu katholiſchen Prieſtern heran
bilden läßt Ein ausgezeichneter Kopf in einer ländlichen
oder ſtädtiſchen Schule wird vom Pastor loci herausgefunden
und derſelbe ſetzt eine Ehre darein dem Knaben anfangs mit
eigener Unterſtützung und dann durch Benefizien und Stipen
dien den Weg zum theologiſchen Studium zu eröffnen Die
katholiſche Kirche zieht auch gern Grafen und Fürſtenſöhne
in ihren Dienſt wo dies dazu beitragen kann der Kirche zu
größerem Glanze zu verhelfen Aber noch mehr iſt ſie be
ſtrebt ihre ſchwierigſten und einflußreichſten Poſten mit den
begabteſten Köpfen zu beſetzen und der Sohn des Handwerkersoder Bauern iſt ihr dabei lieber als der des Grafen und

Fürſten wenn jener durch ſeine Vorſicht ſeine Geſchicklichkeit
und ſeine Gaben die Ausſicht eröffnet auf dieſem Poſten mehr
zu erreichen als der VBrafen und Fürſtenſohn

Auch die Nat Lib Korr vernimmt jetzt daß im Reichs
juſtizamt ein Geſetzentwurf vorbereitet iſt welcher die obli
atoriſche Einführung von gewerblichen Schiedsgerichtenre Die Zuſtändigkeit dieſer Schiedsgerichte ſoll ſich

innerhalb der im 8 120a der Gewerbe Ordnung für die
fakultativen Schiedsgerichte gezogenen Schranken halten alſo
die eigentlichen Lohnſtreitfragen nicht umfaſſen Die Nat Lib
Korr konſtatirt dann daß ſich die ſozialdemokratiſche Preſſe
bereits lebhaft mit dem Gegenſtande beſchäftigt Jn dem
Berl Volksbl wird die Frage erörtert ob das was lange

währt auch gut ſein oder etwa garnichts taugen werde Doch
findet das ſozialdemokratiſche Organ bei allem guten Willen
einſtweilen nur zweierlei Forderungen geltend zu machen die
für Jnnungsmitglieder und deren Geſellen im S 974a Abſ 6
der Gewerbe Ordnung vorgeſehenen Jnnungsſchiedsgerichte
müßten durch die demnächſt erwartete Vorlage beſeitigt und
das Recht der Selbſtverwaltung und ſelbſtändigen Gerichtsbar
keit in Gewerbeſachen dürfte nicht durch Beſeitigung des
allgemeinen direkten Stimmrechts für die Wahl der Bei
ſitzer trügeriſch umgangen werden Hierzu bemerkt die Nat
Lib Korr

Die erſte Forderung iſt vom Haß gegen die korporative
Zuſammenfaſſung der Handwerker als Arbeitgeber eingegeben
und hat praktiſch nur geringe Bedeutung ſo lange der Weg
vom Schiedsgericht zu höheren Jnſtanzen offen gehalten iſt
Was das Wahlrecht anlangt ſo haben Frankſurt Leipzig Nürn
berg uſm vorwiegend gute Erfahrungen mit der allgemeinen
Wahl der Beiſitzer aufzuweiſen und die Forderung des Volks
blattes ſcheint offene Thüren einzurennen Das Blatt ruft
ſchließlich die Arbeiter auf dieſe Fordernngen zeitig und lebhaft
genug öffentlich zu verlantbaren Jn Berlin dürfte dieſer
Mahnung bald entſprochen werden wie hier die Dinge liegen
kann es aber nur nützlich ſein wenn auch die andere Seite
ſich noch zu rechter Zeit hören läßt Die ortsſtatutariſche Ein
richtung eines Schiedsgerichts für Berlin ſcheiterte bekanntlich
an dem Widerſpruch der höheren Verwaltungsbehörde gegen
die Wahlrechtsbeſtimmungen des Statuts Es iſt aber über
haupt wünſchenswerth daß ſich die betheiligten Kreiſe mit
ſolchen praktiſchen Geſetzgebungsfragen öffentlich beſchäftigen

ſowohl Arbeitgeber wie Arbeiter Dabei kommen die realen
Verhältniſſe gegenüber den Phraſen und Schlagworten wie
wir ſie nachgerade in ſozialdemokratiſchen Verſammlungen ge
wohnt ſind am erſten wieder zu ihrem Recht

Am 22 d waren es 25 Jahre ſeit zu Genf jener inter
nationale Vertrag abgeſchloffen wurde der den Namen
Genfer Konvention erhalten hat und deſſen Zweck es iſt
das Loos der Verwundeten und Kranken im Kriege zu er
leichtern und durch Aufſtellung gemeingiltiger völkerrechtlicher
Grundſätze zu ſichern Jn einer Beſprechung welche die
Nordd Allg Ztg dieſem Jubiläum widmet heißt es Wer

möchte nicht an dem heutigen Jubiläum der Genfer Konvention
mit Dankbarkeit des unermüdlichen Wirkens der erhabenen
Kaiſerin Auguſta gedenken welche als die erſte Fürſtin nach
dem ſie 1863 die Gründung des Rothen Kreuzes unterſtützt
hatte die Jdee eines völkerrechtlichen Schutzes der Verwundeten
und ihrer Pfleger eifrig ergriff und mit voller Ueberzengung
dafür wirkte l Jhr warmes Intereſſe trug viel dazu bei daß
die internationalen Konferenzen zuſtande kamen aus denen
die Genfer Konvention hervorging Seitdem hat die Kaiſerin
Auguſta alle internationalen Unternehmungen des Rothen
Kreuzes gefördert und die Betheiligung des deutſchen Rothen
Kreuzes an denſelben herbeigeführt oder unterſtützt Preis
ſchriften wurden veranlaßt Erfindungen und neue Einrichtungen
auf dem Gebiete der Hygiene mit beſonderen Auszeichnnngen
bedacht Muſterinſtitute für Krankenpflege ins Leben gerufen
oder gefördert Mit der Gründung der vaterländiſchen
Frauenvereine deren Thätigkeit ſich auch im Frieden dem
Vaterlande dienſtbar machte hat ſich die Kaiſerin ein un
vergängliches Denkmal geſetzt Von dem Geiſte mit welchem
die Kaiſerin das vaterländiſche Vereinsweſen zu erfüllen wußte
giebt das beſte Zeugniß die Thatſache daß derſelbe die kon
feſſionellen Unterſchiede in ſeinem Wirken überwand Heute
feiert die humanitäre Jdee ein ſchönes Jubiläum und wir
Deutſche ſind vor allen Völkern bevorzugt daß unſere Fürſtinnen

in einmüthiger Weiſe in den Dienſt dieſer Jdee geſtellt
en

Der neue Landeshauptmann für Kaiſer Wil
helmsland Regierungsrath Roſe befindet ſich gegenwärtig
in Berlin wo er vom Auswärtigen Amte ſeine Weiſungen
erhält und begiebt ſich in wenigen Tagen auf die Reiſe um mit
einem niederländiſchen Dampfer Surabaya zu erreichen und dann
mit einem Schiffe der Neu Guinea Compagnie nach Finſchhafen
zu fahren

Von N Warnebold deſſen Name in der kieler
Marinebeſtechungsaffäre wiederholentlich genannt iſt
empfängt der Bremiſche Courier ein Schreiben datirt London
19 Auguſt Herr Warnebold legt in dem Schreiben zunächſt
dar daß er bis zum 31 Juli d J im Jntereſſe des deutſchen
Marine Fiskus in London thätig geweſen ſei dann eine Er
holungsreiſe nach Schottſand gemacht habe woſelbſt er erkrankt
ſei und nach ſeiner Rückkehr nach London zu ſeinem größten
Erſtaunen erfahren habe in welch ſchmählichen Verdacht er in
ſeiner Heimath gerathen ſei Herr W ſtellt es entſchieden in
Abrede daß er Beamte der kaiſerlichen Marine bei Ankäufen von
Hölzern in irgend welcher Art proſitiren ließ und könne von
unredlichen Operationen abſolut keine Rede ſein was die
Gerichtsverhandlungen in Berlin wohin er dieſer W fahren
werde ergeben würden Ferner ſei es unrichtig daß W in der
Lage geweſen durch ſeine Beziehungen zu Beamten einer Kunſt
mühle Lieferungen für die kaiſerliche Werft zuzuwenden Weder
direkt noch indirekt habe er Lieferungen von Mehlfabrikanten an
die Marine ausgeführt ſondern nur ſeit längeren Jahren für
eine Firma Ankäufe von Schiffszwieback bewerkſtelligt für deren
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daß einUnrichtig ſei auch d
vorgeſchoſſen da
W ſchließt ſeinen

daß es ihm nie in den Sinn ge
lucht den Gerichten zu entziehen

d Verträge hatte t
ann Gelder zu rege

gieferung die
aue ettonen nie unternommen habe

Fuef mit der Mittheilung
ſich durch dieoch h gung ſeiner ſchottiſchen Reiſe habe er von der

laſſung eines Steckbriefs gehört Da er an dem ihm zur
S Gelegten unſchuldig ſei habe er ſofort an den UnterſuchungsZier in Berlin geſchrieben daß er ſich letzterem nach
Beendigung der dringendſten Geſchäfte ſofort zur Verfügung
ſtellen werde was er ſchon längſt gethan haben würde wenn er
nur eine einzige Aufforderung erhalten hätte

ch München 22 Aug Endlich wird auch bier ein hoch
herziger Anfang mit der Errichtung billiger Beamten
wohnungen gemacht Baron v Moreau hat einen Plan zur

ſetzung von Straßen und Bauſtellen auf ſeirem 33 Tagwerk
umfaſſenden hieſigen Grundbefſitz bei der Lokalbaukommiſſion ein

eicht Es wird beabſichtigt Häuſer zu bauen um den
ſubalternen Beamten und den Militärpenſionären billige und
geſunde Wohnungen zu verſchaffen deren etwa 1000 auf dem
Terrain hergeſtellt werden können Das Projekt verdient dank
harſte Anerkennung weiterer Kreiſe auch außerhalb Baterns

Fulda 22 Aug Die Berathungen der Biſchofs
konferenz gehen heute abend zu Ende Die Abreiſe der
Konferenztheilnehmer erfolgt nach der morgen früh in der
Bonifaziusgruft ſtattfindenden Schlußandacht Der Vertreter des
Bisthums Münſter Kapitularvikar De Gieſe kehrte anläßlich des
Kaiſerbeſuchs in Münſter bereits heute nach dort zurück

Wiſſenſchaft Knnſt Literatur
Die feierliche Eröffnung der großen berliner Kunſt

ausſtellung ſoll Sonntag den 1 Sept vormittags 11 Uhr
im Uhrſaal der Akademie erfolgen Die Hängekommiſſion be
tehend aus den Profeſſoren Gentz Geſellſchap Haucke v Kameke
daler Koner und Prof Pape iſt ſleißig dabei die Anorduung

für das Aufſtellen der Kunſtwerke zu treffen Von Gemälden
waren rund 1200 eingegangen ein Drittel davon ſoll zurück
gewieſen ſein Die Einlieferung von Bildern wird noch fort
geſetzt

Wie dem Verl Tgbl von angeblich gut unterrichteter
Seite mitgetheilt wird iſt vom Kultusminiſter v Goßler eine
Kommiſſion eingeſetzt worden um die Vorarbeiten zur Re
viſion der beſtehenden ärztlichen Prüfungsordnung
vorzunehmen

Probinzigl Nachrichten
4 Weißenfels 22 Aug Auf der Tagesordnung der am

28 d ſtattfindenden Stadtverordneten Verſammlung
ſteht u a die Uebernahme der Beiträge zur Wittwen und
Waiſenkaſſe der Provinz für die angeſtellten Beamten in Höhe
von 5 Proz des Gehaltes auf Ueberſchüſſe der Sparkaſſe Der
bezügl Ansgabepoſten erfordert jährlich 2300 M Derſelbe An
trag des Magiſtrates iſt früher ſchon einmal abgelehnt worden
Heute früh mit den erſten Zügen rückten die Schüler des Pro
gymnaſiums zu ihrem jährlichen größeren Sommerausflug
aus Reiſeziele waren Schwarzathal Leipzig Zeitzer Forſt
Jena und Freyburg a U Der ſeit dem 28 Juni hier in
Haft befindliche frühere Steuerkaſſencontrolleur R ift vorlänſig
aus der Haft entlaſſen

t Afſcherskeben 22 Aug Bei dem geſtern hier beendeten
Königsſchießen fiel Hrn Bäckermſtr Kuntze die Königswürde
zu Er hatte die fog Pinne geſchoffen Bei der in Loburg
erfolgten Wahl eines Bürgermeiſters fiel die Stimmen
mehrheit auf Hrn Magiſtrats Kalkulator Fleiſcher hier
Der in den hieſigen Fluren in dieſem Jahre angeſtellte Verſnch
die Hamſter durch Giſt zu vertilgen hat befriedigende
Erfolge gehabt Die Nager ſind in ſolchen Mengen gefalken daß
die bisher von ihnen trotz alles Nachſtellens ſchwer heimgeſuchten
Feldfluren vorausſichtlich in wenig Jahren geſäubert ſein
dürſten

Bitterfeld 22 Aug Ein betrübender Unglücks
fall ereignete ſich am Dienstag in Goſſa bei Burgkemnitz
Bei Eröffnung der Rebhühnerjagd war von den dortigen Jagd
pächtern eine kleine Jagd veranftaltet wozu auch einige aus
wärtige Schützen Einladungen erhalten hatten Der eigentliche
Pächter Schöppe und Oekonom Enge von Goſſa war am
Vormittag in Düben zum Markte und betheiligte ſich erſt nach
ſeiner Rückkehr am Nachmittag an dem Jagdvergnügen Durch
einen von einem der Schützen gegen 6 Uhr auf ein Kaninchen
abgegebenen Schuß wurde unglückticher und bis jetzt noch nicht
aufgekkärter Weiſe der Genannte in den Kopf getroffen und
blieb auf der Stelle todt Seltſamerweiſe wurde weder ein
Arzt herbeigeholt noch der Familie Anzeige gemacht Die Leiche
blieb bis gegen 11 Uhr nachts unter freiem Himmel liegen zu
welcher Zeit dann erſt die Aufhebung und Heimführung des ſo
plötzlich dem Leben Entriſſenen ſeitens der Wittwe und einiger
Nachbarn erfolgte Hierbei fand man daß beide Läufe des
Gewehrs des Todten noch geladen und mit Zündhütchen verſehen
waren Durch das Amtsgericht Gräfenhainchen iſt geſtern die
gerichtliche Aufnahme erfolgt und der Staatsanwaltſchaft Anzeige
erſtattet Heute fand im Prinz von Prenßen hier die Haupt
verſammlung des Pferdezuchtvereins der Kreiſe Bitterfeld
und Delitzſch ſtatt Jn den Vorſtand wurden wieder bezw neu
gewählt die Herren Landrath v Rauchhaupt Detitzſch
Major v BufſeZſchortau Fabrikbeſitzer Bauermeiſter
Deutſche Grube Kreisthierarzt Liebner Delitzſch und Ritter
gutsbeſitzer Schirmer Neuhaus Es wurde beſchloſſen eine
Fohlenſchau in dieſem Jahre nicht abzuhalten

b Querfurt 22 Aug Unter dem Schafbeſtande der Ge
meinde Karsdorf und dem Rindviehbeſtande des Landwirths

teiniger daſelbſt iſt die Maul und Klauenſeuche aus
gebrochen Ein dritter Transport Löninger Zucht
ſchweine wurde geſtern durch den Land wirthſchaftlichen Verein

teigra verkauft es wurden wiederum hohe Preiſe erzielt

r Dem ehemaligen Sergeanten jetzigen Strom Aufſeher
rZinsky zu Schönebeck an der Elbe iſt das Allgemeine Ehren

zeichen am Vande der Rettungs Medaille verliehen

O Weimar 22 Ang Einer uns zugehenden Mittheilung
nach beſteht die Abſicht demnächſt die großherzogliche Gen
e merie zu vermehren Dieſe Maßnahme erweiſt ſich auch
n dringend nothwendig da unſere Gendarmerie noch nach den
vor vierzig Jahren feſtgeſtellten und feitdem nicht veränderten
Sätzen eingerichtet iſt Der bekannte Fall Klotzbach ſcheint
t die Nothwendigkeit einer Abhilfe nach beregter Richtung
näher gelegt zu haben

ne

V rVermiſchtes
Pottl tiſemitſche Hetze gegen Bismarck Das Stöckerſche

in bringt einen Artikel über jüdiſch deutſches Baftardblut,
welchem es ausführt die Natur ſelbſt ſträube ſich gegen die

dern Den der Arier und Semiten Derartige Ehen wieſen nur
Ehhdegen Kinderſegen auf oder blieben gar kinderlos Das
den Erbiatt kehrt die Spitze ſeiner Ausführungen alsdann gegen

Fürſten Bismarck Derſelbe habe nach dem Buch Bismarck
Leute ginn der Begattung eines Germanen mit einer

des e i eine Verbeſſerung der Raſſe erblickt Der Artikel
ahrſch k ſchließt mit ſolgender gehäſſigen Bemerkung UAller

rſcheinlichkeit nach wird der Reichskanzler bald Gelegenheit
en an ſeinem eigenen Stamme dieſe Verbeſſerung der Raſſe

Man ſpricht mit einiger Beſtimmtheit von derzu konſtatiren

Berlin 23 Aug SaaleAm 27 d gelangen de der Deutſchen Bank 6 Mill Dollar
5prozentige 50jährige Goldbonds der Central Pacifie
Eiſenbahn zum Kurſe von 99 Proz zur Zeichnung Jn
Elbing erfolgte durch die Berliner Bank die Konſtituirung
der Aktien Geſellſchaft Adolf Neufeldt Metallwaarenfabrik
und Emaillirwerke Aus Brüſſel wird der Voſſ Zig ge
meldet Jn Vourbourg bei Lille haben mehrere bedeutende
Häuſer ihre Zahlungen eingeſtellt Die Fehlbeträge be
laufen ſich auf 2 Mill Franken Nach einem Telegramm des
Pariſer Börſenbl aus Buenos Ayros demiſſionirte der

Finanzminiſter Das Goldagio ermäßigte ſich daraufhin auf
79 Proz

Berliner Viehmarkt Berlin 23 Ang Fern
ſprechdienſt der Saale Ztg Zum Verkauf ſtanden 543 Rinder
825 Schweine 678 Kälber und 2363 Hammel Jn Rindern
fand nur geringer Umſatz in II und III Qualität ſtatt Der
Schweinemarkt war bedeutend flauer als am Montag und wurde
micht ganz geräumt I Qual fehlte II und III erzielten 53 bis
60 M Kälber ſtanden bei langſamem Handel zu 42 52 und
54 60 ausgeſuchte Poſten auch darüber Hammel waren
ohne Umſatz

Dortmund 22 Aug Wie d
haben der Rheiniſch Weſtfäliſche Walzwerkverband
und der Süddeutſche Walzwerkverband die Preiſe für
Stahleiſen erſterer um 7 letzterer um 7 M die Tonne
erhöht

Zuckerinduſtrie Prag 22 Aug Die von 85 Zucker
fabriken eingelaufenen Erntedaten laſſen ſich dahin zu
ſammenfaſſen daß man für dieſe Campagne einen um durch
ſchnittlich zehn Tage für jede Fabrik berlängerten Betriebsabſchnitt
und ein pro ha um 15,2 Ctr geſteigertes quantitatives Er
trägniß erwartet während die Rübenqualität den vorjährigen
Durchſchnitt noch nicht ganz erreichte

Paris 22 Aug Tekegr Von dem Müllerkongreſſe
wurden für das Ernteerträgniß von Weizen und Roggen
im Jahre 1889 folgende Ziffern feftgeſtellt Mit Weizen waren
angeſät 6,989,988 ha gegen 7,055 161 ha im Vorijahre geerntet
wurden 113,926,186 hl gegen 96,430,002 hl im Vorjahre mit
Roggen waren angeſät 1,624,355 ha gegen 1,614,685 ha im Vor
jahre geerutet wurden 24,893,885 hl gegen 21,895,563 hl im
Vorjahre

Umtauſch von Eiſenbahn Obligationen in 3 pro z
Konſols Heute liegt auch eine Bekanntmachung vor betreffend den Umtauſch
der Oberſchleſiſchen Eiſenbahn Obligationen Lit H ſowie
der 4 prozent Oberſchleſiſchen Prioritäten von 1879 und der
4prozent Rechten Oderufer Prioritäten in eprozent Konſols
Die Erklärung ſür die Kouvertirung hat wie in allen anderen Fällen auch hier
bis zum 30 Sept zu erfolgen Die bisherigen Zinſen werden bis zum 1 Juli
1890 vergütet

Die Verlägsanſtalt und Drüuckerei Richter in Hamburg
erzielte einen Rohnutzen von 610,274 M Nach Ahzug ſämmtlicher Unkoſten
ſowie von Obligationenzinſen und Steuern verbleibt ein Betrag von 429,000 M
Hiervon werden 74,000 P zu Abſchreibungen weitere 40,600 M zur Ab
ſchreibung auf die Verlagsrechte verſandt 14,600 M der Reſerve zugeſchrieben
und 23,600 M gehen für Tantidmen ab Die Aktionäre erhalten 210,000 M
als 12 Proz für 15/ Jahre alſo 8 Proz aufs Jahr und 14,200 M gelangen
zum Vortrag auf neue Rechnung

Vom Nürnberger Hopfenmarkt wird gemeldet daß die geſtrigen
Landzufuhren von 800 Ballen unter Betheiligung des Exports faſt ganz genommen
wurden zum Preiſe von 35 50 M

New York 21 Aug Die Direkteren der Northern Pacific
Eiſeubahn genehmigten Villard s Plan für die Ausgabe von 160 Millionen
Doll 5prozentige Hypotheken Obligationen behufs Linziehung
alter vorhandenen Obligationen ſowie behufs Beſchaffung weiterer Fonds Davon
ſollen 20 Millionen zu Verbeſſernngen gewidmet werden Der Plan wird am
17 Okt einer außerordeutlichen Generalverſammlung der Prioritätenbeſitzer
unterbreitet

Zahlungseinſtelklungen im Textilgeſchäft Die berliner
WeißwaarenEngrosFirma R n H Leipzigerſtraße befindet ſich dem Kon
fektionär zufolge in Zahlungsverlegenheit und bietet ihren Gläubigern 23 Proz
Das Zuſtandekommen eines Aecords gilt als wahrſcheintich Vetheiligt ſind
hauptſächlich ſächſiſche engliſche und franzöſiſche Fabrikanten Jn Polsdam
ſtellte die Konfektions und Manufakturwagarenfirma Ge
brüder Rhode ihre Zahlungen ein Die Firma Anderberg u
Bremer und Wattenfabrikant Jgnatz Frederikſen in Kopenhagen
ſind fallit erklärt

Halle 22 Aug Mehlbörſe Preiſe für netto 100 Kg Kaiſer
Auszug 31,50 Weizenmehl 00 27,50 28,00 M Weizen
mehl 0 26,50 27,00 M Roggeumehl 0 25,00 Roggen
nmiehl 0/1 24,00 Futtermehl 15,00 Roggenkleie 10,50
Weizenkleie 10,50 M Weizenſchale f 9,50 M Haidemehl
32,00 M Der Vorſtand des Mebl Börfenvereins

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 22 Aug

T hhr meorens 2 Uhr nachmittags
Stationen Barom Therm wer Stationen Barom Therm wen

0 dh mm 9Mewel 752 9 149 S 8Memel 7506 178 S 6
Kiel 43 0 14 9 SSW 6 Hamburg 746 6 15 1 SW 8Hamburg 744 9 14 7 W 7 Wien 55 7 27 5 SO 1Vorkum 42 4 14 4 SSW 6 BValentia 59 9 15 6 NNW 4
Münſter 746 9 13 2 SW Petersburg 754 6 175 W 1Kaſſel 49 6 15 2 SSW e Faparanda 48 1 132 79 4
Berlin 49 2 17 3 SW 5 Stockholm 44 3 17 5 SO 4Breslau 54 6 17 0 SSO 3ehergee 7 773 Se 9 Ausſichten f d Witterung des 23 Aug
Friedrichsh 2 W Kühles veränderl Wetter ſtarke BöenMünchen 58 4 17 7 SW 4 aus weſtl u nordweſil Richtung

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 22 Auguſt
Ein tiefes Minimum vom Weſten kommend liegt über der Nordſre ſiber

Deutſchland lebhafte ſtellenweiſe ſtürmiſche ſüdweſtliche Winde mit meiſt trübem
Wetter verurſachend Ueber den Britiſchen Jnſeln wo die Regenſälle noch fort
gedauert haben ſind ſtarke nördliche und nordweſtliche Winde bei langſam
ſinkender Temperatur eingetreten Die Tenmperatur iſt überall ſehr gleichmäßig
vertheilt in Deutſchland iſt ſie durchſchnittlich nahezu normal

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
h 22 Ang 9 U ab 23 Aug 7 U mrg

Barometer Millimeter e eThermometer Celſius 15,8 14,0Rel Feuchtigteit 63 91Wind SW 3 SW 1Waſſerwärme der Saale 140 R

Wafſſerſtände
Sagnlke und Knſtrut Fall Wuche

Artern Brückenpegel 21 Ang 10,38 22 Aug 140,401 2
Weißenfels Oberpegel 42,32 42,39 2do Unterpegel 40,00 S 40,060 6Halle Unterh 22 Aug 11,76 23 Ang 41,76 e
Trotha 41,58 41,589 2Alsleben Oberpegel 21 Ang 12,28 22 Aug 42,26 2
do Unterpegel 4 41,24 1,19 5 SKalbe Oberp 41,34 1,34do Unt e weit

Wie die Rhein Weſtf Ztg meldet

baldi rlobung des Grafen Herbert Bismarck mit Moldan Jker Eger Elbekg e Nrſkeg deſſen Frau eine Tochter des Londoner Roth Badweis 20 Ang 2t Aug 0,3201 5 f

W ein 22Frau Maybrick begnadigt Nach einer tele Pnn
graphiſchen Meldung aus London vom 22 d iſt das gegen Frau Sord nd 10 4 eMaybrick wegen Ermordung ihres Gatten durch Arſenik gefällte Maria 32 a 453 e
Todesurtheil in lebenslängliche Einſchließung umgewandelt Leitmeritz r 4 ZD

worden Auſſig a Bl l 6Werſonglugchricht Wie einem berliner Blatte ans Wehen r u 7
Gräfenberg h wird iſt in dem Befinden des früheren land Sitlenberg 5 1676
wirthſchaftlichen Miniſters Dr Fried enthal eine Verſchlimmerung Roßlan J a 1045 1
eingetreten Das Leiden iſt jetzt als eine beginnende Gehirner Varby 183 7 198 hweichung erkannt a Wamnikde m 11W itiouberoHandels Verkehrs und BörſenNachrichten Dönih 182 a

Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg WLauendurg 1710,36 2 S
Beohbachtet in der Wittagszeit nach amtlichen Depeſchen der Königktchen

Eilbilrombau Verwaltung

Telegraphiſche Schiſfsnachrichten
London 22 Aug Der Union Dampfer Spartan iſt am Mitt

woch auf der Heimreiſe von Kapſtadt abgegangeu

t Letzte Nachrichten
Skraßburg 22 Aug Telegr Zu dem heutigen Feſt

mahl bei den Kaiſerlichen Majeſtäten waren 190 Ein
ladungen ergangen Links vom Kaiſer ſaß die Kaiſerin
rechts der Statthalter zur Linken der Kaiſerin der Groß
herzog von Baden Die Generalität die Eivilbehörden
der höhere Klerus Bürgermeiſter und Beigeordnete ſowie
Landesgusſchußmitglieder und der Stadtrath waren anweſend
Der Kaiſer brachte einen Toaſt aus indem Se Maj rief
Jch trinke auf das Wohl meiner treuen Reichslande

Straßburg 22 Aug Telegr Der Huldigungszug der
Vereine zu Ehren der Kaiſerlichen Majeſtäten an dem etwa
hundert Vereine mit 8000 Perſonen theilnahmen verlief auf
das glänzendfte und großartigſte Der Kaiſerpalaſt war viel
farbig erleuchtet 400 Turner bildeten mit Fackeln ein rieſen
haftes W und V Die Sänger trugen mehrere Lieder vor
Der Bürgermeiſter brachte ein Hoch auf den Kaiſer aus Die
Majeſtäten dankten und grüßten vielfach vom Balkon des
Kaiſerpalaſtes herab Die ungeheuere Menſchenmenge brachte
fortgeſetzt begeiſterte Huldigungen dar

Straßburg 23 Aug Telegr Bei dem zu Ehren der
Anweſenheit der Kaiferlichen Majeſtäten veranſtalteten
Feſtkommers theilte der Bürgermeiſter Back mit er ſei
von den Majeſtäten beauftragt den Feſigenoſſen den Dank
des Kaiſerlichen Paares auszuſprechen Dies ſei ein Beweis

von Huld der aufs neue anſporne treu zu Kaiſer und Reich
zu ſiehen Die Mitiheilung wurde mit Jubel und Begeiſterung
aufgenemmen

Berlin 23 Aug Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg
Aus Belgrad wird der Voſſ Ztg gemeldet Von der
GSrenze werden neuerdings Ueberfälle von Arnauten genieldet

Aus Brüſſel wird gemeldet Die Regierungen von
Preußen und Belgien ſind wie verlautet übereingekommen
das zwiſchen beiden Ländern liegende neütrale Gebiet der Ge
meinde Mopesnet zu theilen

Ueber die Reiſepkäne des Zaren wird der Nat Ztg
ans Lübeck gemeldet Zuverläfſigen Meldungen aus Kopen
hagen zufolge reiſt der Zar Sonnabend nachmittag von Peters
burg nach Kopenhagen ab Dem Berl Tgbl wird zu dem
ſelben Gegenſtande ans Kopenhagen gemeldet Die Ankunft des
Zaren in Kopenhagen wird noch in dieſem Monat erfolgen
Die Zarin trifft mit der Königin von Griechenland und ihren
jüngeren Kindern allein vor der Ankunft des Zaren ein An
der Bahnſtrecke von Kopenhagen nach Tradensburg dem Luſt
ſchloſſe in welchem der Zar ſich bei ſeinem Beſuche zumeiſt
aufzuhalten pfiegt werden ſchon jetzt zahlreiche Schilderhäuſer
aufgeſtellt Rufſifche höhere Sicherheitsbeamte ſind bereis hier
eingetroffen

Aus London wird dem B gemeldek Dem Streike
der Dockarbeiter haben ſich weitere 5000 Arbeiter angeſchlofſen
Die der Schiffahrt und dem Geſchäftsverkehr erwachſenen
Veriegenheiten ſind ungehener Die Streikenden ſind zum
Ausharren entſchloſſen trotz ihrer Nothlage ſie bewahren aber
unausgeſetzt eine muſterhafte Haltung

Aus Bern wird dem B gemeldet Die päpſtliche
Allokution deren Verkündigung von der berner Behörde ver
boten wurde iſt jetzt in ihrem Wortlaute bekannt Der Papſt
nennt darin Giordano Bruno einen gerichtlich überführten
Ketzer einen lügneriſchen ehrloſen unduldſamen Menſchen
deſſen Sitten der Nachwelt ein Beiſpiel äußerſter Schiechtig
keit geben Das Denkmal Bruno s durch welches die Ketzerei
ſtraflos verehrt werde ſei unter Anfeuerung und Be
günſtigungen ſeitens der italieniſchen Regierung in Angriff
genommen und vollendet worden Ferner ſagt der Papſt die
Denkfreiheit erſchüttere die Grundlagen der Geſellſchaft

Berlin 23 Aug Telegr Die Nordd Allg Ztg
auf die jüngſten Artikel über die Emin Expedition
und die Aeußerungen der Blätter darüber ſowie
über die Nützlichkeit des Eutrüſtungsmeetings
zurückkommend hebt hervor Unſere freund
ſchaftlichen Beziehungen zu England ſind eine
der ſchwerwiegendſten Bürgſchaften für die
Aufrechterhaltung des Friedens in Europa Dieſe
Beziehungen pflegen und ſtärken iſt eine der
vornehmſten Aufgaben unſerer Politik Die
beiden Nationen durch öffentliche Kundgebungen
einander entfremden heißt die Politik unſerer
ausländiſchen Gegner betreiben

Berlin 22 Aug Noch in elfter Stunde iſt das jetzt
ſchon überreiche Programm des bevorſtehenden
Bochumer Katholikenkongreſſes um eine Nummer
vermehrt worden es ſoll nämlich bei dieſer Gelegenheit am
28 Augnſt im Stadttheaterſaale auch eine Generalverſamm
lung der katholiſchen Lehrer Deutſchlands ſtattfinden
Um den Lehrern den Zutritt zu erleichtern erhalten
ſie die ziemlich theure 7,50 Mitgliedskarte gleich den
Studenten zum halben Preis Als einziger Punkt ſteht auf
der Tagesordnung der Lehrerverſammlung Gründung einesVerbandes der jatßoliſchen ehrer und Schulmänner Preußens

bezw Deutſchlands

Workiegender Nr 197 nuferes Vlattes liegt bei
Blätter für Velehrung und Unterhaltung Nr 34



iſt vorhan vden und empfiehlt billigſt zu Fabrikpreiſen

Lager und Verkanféſtelle der Lettiner Porzellan Manunfaktur
Heinrich Bnaenseh

Halle g a 12 Ging Rathhausgaſſe
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2Roß und Piehmarkt in Eukritzſch
Montag den 26 Auguſt 1889

Der Gemeinderath
Herzoghehe technische Hochschule Carolo Wilhelmina

n Rraunsehw Sig
Beginn der Vorlesungen am s8s Gotober 1889

Programme gratis vom Seceretariate zu beziehen
Vollständige Ausbildung für den Beruf in den fünf Abtheilungen

für Architectur Ingenieur Bauwesen Maschinenbau chemische Technik
und Pharmoacie Gleichberechtigung des Studiums mit sämmtlichen
deutschen technischen ULochschulen und gegenseitige Anerkennung
der Vorprüfung und ersten Hauptprüfung im Hochbau ngenieurbauund NMaschinenbaufache in Preussen uva Brauunschweig Reichs
Examen für Pharmaceuten Besondere Vorlesungen und Uebungenfür Electroteehniker und Textilingeniteure Hie Girecetion

Tand wirthſchaftliche Achule zu Oucdlinburgunter Aufſicht der n ichen Regierung es der Provinsial Verwaltung mit

S zweiklaſſigem Curſus beginnt Freitag den 18 rR Curſus
Oetober 1889 ein neueProgramme und jede weitere Auskunft durch Director Dr Richter

e S O Aehe
Regelmäſtige ntongtlice Expeditionen erſtklaſſiger Deutſcher Dampfer

ab Hamburg nach

Ha Constantinopel Odessa Batoum
Durchfrachten nach den Haupt Seeplätzen der Türkei GriechenlaudsKlein Aſien der Dongatt des Schwarzen und AzotwMeeres

Nächſte Expedition 4 September

e u S Siäteke S i nDavsoler

Atelune Letterie 1 Mark e

zuf über 2000 werthhoile Gewinne
Looſe ſind zu haben durch

Otto Sommerlad Caſſel General Debit
in Jl a l Barck S Lo

lebernahne n von

Transporken
nach und von allen Richtungen

unter Garantie
Wir erſuchen eintretende Umzüge
uns anzumelden da wir ſehr oft
billige Hin und Rückladungen

bieten können
viſcs ciſcrnes Voungteriol

Träger Hartuivichſchieuen Eiſenbahn
ſchienen Sänlen Fenuſter Treppen ze

ERiserne Viehbarrièren
liefere zu billigſten Preiſen

Neichhalt a Lager 30jähr Speeialität
Zahlreiche Referenzen

Kataloge Koſtenanſchläge n ſtatiſche
Berechnungen unentgeltlich

Waiſen r und Eiſengießerei,E Leentert Halle a d weiten
Um meine Pa Marke BVerggeiſt

hein wein Mousseux
mehr e und Jedem der ein Feſt feiert den Ankauf dieſes vorzüglichen Pa effectvollen Shampagrets zu ermöglichen verſende ich davon franco

durch ganz Deutſchland gegen vorherige Einſendung des Betrages oder Nach
nahme 12 Flaſchen zu 21 60 4 incl Kiſte und Packung in Halle frei ins
Haus geliefert Fernſprecher 225

Spormer Weinhandlung Halle a S

Deutſch Heſterreich d S

Möbeltransp Verb
Vertreter f Halle u Ung eKerl ner K o e

Jodos oohte Grahambrod ist am eingepressten Firmastempol bonntlieob

s leere e en S I 752 er e laZ Hudoſtes e et teerht Fotsdante s
e a Sz a n iedeee Nee nete drdg a

e re e e re e Sb Gegehmacr ans der ren Magen 8 2
C Birke Giebichenſtein VBrunnenftraße 65 Direote Probesend ung 5 RKilo oa 350 Zwieback u s Grelambroa zu 40

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Auslagen

feſtlich dekorirten Saales

S wozu ich alle
S Gönner freundlichſt einlade

a Anskegeln wozu ergebenſt einladet

Für Vnbe mittelte Tahne
riehen Plombiren und Ein
seſzen käünstlicher Zahne für die

Zu melden

Jägerplatz 8 II 3 Vhr
Staatl beaufſ und ſubv

hüringiscohe
Bausoheale

Stadt Sulzaar erk u Tiſchler Schule
Näh Anusk d Director Teerkorn

Pnglischen Unter richt
in ärammatix Conversation und Corre
spondenz ertheilt gründlichst

A Runge Schmeerstr 14 II
J Damen und Kinderkleider
Aſfertigt gutſitzend in u außer dem Hyuſe

Böllbergerweg 45 I
ianinos für Studium undUnterricht besond
geeignet Kreuzs Pisenbau Ilöchste
Tonfülle Frachtfrei auf Probe

Preisverz franko Baar oder 15 20 M
monatlich Berlin Dresdenerstr 38
Friedrich Bornemann Sohn

Pianino Fabrik

Tungeuhrantt

rn isachs

Rarhane l

Keiboläſer
altbewährt für Herbſt und

Winterkuren
Dſperre Verivaltung

Coethen Nnnalr

HötelKaifser hof
uSpecialhaus f Gesehäftsreisende

New Nem KenVorzügl Zimmer von Mk 1,25 2,00
Licht und Bedient ung koste frei Post
Telegr und Bahnhöle gegenüber

Fr n niel Wettiner Ho
Magdeb Str 10 Nähe Bahn

Anton EDitaar
Allein Ausſchank auch Flaſchen

verſand v Ansbacher Hürner
brän Bier

Prämiirt
Brüſſel 1888 Goldene Medaille
Nürnberg 1882 Silb Medaille s

Kustav Adolf Vest
in Wallwitz

Sonntag den 25 Auguſt Nachm
s Uhr in der Kirche daſelbſt darauf
Nachverſammlung in der Birke

rot
Sonntag den 25 d Mts zur

Einweihung meines neugebauten und

d Off Haag z

t Vcayriſch o

Große Pallmuſik
meine Vekannten und

e
e

r

SS

Haaels
Für gute Speiſen und Getränke

iſt beſtens geſorgt

BI
Sonntag den 25 Auguſt Nach

nittag Kinderfeſt Abends Krieger
ball wozu freundlichſt einladet
Der Vorſtand des Kriegervereins

Röchsteclt
Sonntag den 25 Auguſt Enten

S

F Blüitker
ScChiettea

Zum Erntedankfeſt Sonntag dev
25 Auguſt ladet freundlichſt ein

O Werniceke

Gutenberg
Sonntag den 25 Auguſt

Tanzmnſilr
wozu freundlichſt einladet L GOchse

Lehrer und Peſtalozzi Verein
Lavchſtädt

Sonnabend 24 d 3 Uhr Conferenz

R Nelſon von 1874
Sonnabend Verſammlung im

Bootsbauſe

r r

Fantſuen Ragrie
Geſtern früh 4 Uhr entſchlief nach

kurzem aber ſchweren
liebtes Gretchen
betrübt an

Oſtrau den 23 Auguſt 1889
Robert Selle und Frau

Leiden unſer ge
Dies zeigen tief

Für den g ſeratentheil verantwortlich
König in Halle

Expedition Neue Promenade

Mit Beilagen
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